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1 DennH3588 diesH2088 allesH3605 habe ich mir zuH413 HerzenH3820 genommenH54141, und zwar um diesH2088 allesH3605 zu
prüfenH9522: dassH834 die GerechtenH6662 und die WeisenH2450 und ihre WerkeH5652 in der HandH3027 GottesH430 sind;
wederH369 LiebeH160 nochH369 HassH8135 kenntH3045 der MenschH120 im vorausH6440: allesH3605 ist vor ihnen3. 2 AllesH3605

ist gleichH834 für alleH36054: einerlei GeschickH47455 für den GerechtenH6662 und den GottlosenH7563, für den GutenH2896

und den ReinenH2889 und den UnreinenH2931, und für den, der opfertH2076, und den, derH834 nichtH369 opfertH2076; wie der
GuteH2896, so der SünderH2398, der, der schwörtH7650, wie der, derH834 den EidH7621 fürchtetH3373. [?]H259 3 DasH2088 ist
ein ÜbelH7451 in allemH3605, wasH834 unterH8478 der SonneH8121 geschiehtH6213, dassH3588 einerlei GeschickH4745 allenH3605

zuteil wird; und auchH1571 H518 ist das HerzH3820 der MenschenkinderH1121 H120 vollH4390 BosheitH7451, und NarrheitH19476

ist in ihrem HerzenH3824 während ihres LebensH2416; und danachH3107 geht es zuH413 den TotenH4191. [?]H259 4 DennH3588

für jedenH4310, derH834 allH413 H3605 den LebendenH2416 zugeselltH977 wird, gibtH3426 es HoffnungH986; dennH3588 selbst ein
lebendigerH2416 HundH3611 istH2896 besserH2896 daranH2896 alsH4480 ein toterH4191 LöweH738. 5 DennH3588 die
LebendenH2416 wissenH3045, dassH7945 sie sterbenH4191 werden; die TotenH4191 aber wissenH3045 garH369 H3972 nichtsH369

H3972, und sie haben keinenH369 LohnH7939 mehrH5750, dennH3588 ihr AndenkenH2143 ist vergessenH7911. 6 SowohlH1571 ihre
LiebeH160 als auchH1571 ihr HassH8135 und ihr EifernH7068 sind längstH3528 verschwundenH6; und sie haben ewiglich kein
Teil mehrH5750 an allemH3605, wasH834 unterH8478 der SonneH8121 geschiehtH6213. [?]H5769 [?]H369 [?]H2506

7 GehH1980, issH398 dein BrotH3899 mit FreudeH8057 und trinkH8354 deinen WeinH3196 mit frohemH2896 HerzenH3820;
dennH3588 längstH3528 hat GottH430 WohlgefallenH7521 an deinem TunH4639. 8 Deine KleiderH899 seienH1961 weißH3836 zu
allerH3605 ZeitH6256, und das ÖlH8081 mangleH2637 nichtH408 aufH5921 deinem HauptH7218! 9 GenießeH7200 das LebenH2416

mitH5973 der FrauH802, dieH834 du liebstH157, alleH3605 TageH3117 deines eitlenH1892 LebensH2416, dasH834 er dir unterH8478

der SonneH8121 gegebenH5414 hat, alleH3605 deine eitlenH1892 TageH3117 hindurch; dennH3588 dasH1931 ist dein TeilH2506 am
LebenH2416 und an deiner MüheH5999, womitH834 duH859 dich abmühstH6001 unterH8478 der SonneH8121. 10 AllesH3605,
wasH834 du zu tunH6213 vermagstH3027 H46728 mit deiner KraftH3581, das tuH62139; dennH3588 es gibt wederH369 TunH4639

nochH369 ÜberlegungH2808 noch KenntnisH1847 noch WeisheitH2451 im ScheolH7585, wohinH834 H8033 duH859 gehstH1980.

11 Ich wandteH7725 mich und sahH720010 unterH8478 der SonneH8121, dassH3588 nichtH3808 den SchnellenH7031 der LaufH4793

gehört, und nichtH3808 den HeldenH1368 der KriegH4421, und auchH1571 nichtH3808 den WeisenH2450 das BrotH3899, und
auchH1571 nichtH3808 den VerständigenH995 der ReichtumH6239, und auchH1571 nichtH3808 den KenntnisreichenH3045 die
GunstH2580; dennH3588 ZeitH6256 und SchicksalH6294 trifftH7136 sie alleH3605. 12 DennH3588 der MenschH120 weißH3045

auchH1571 seine ZeitH6256 nichtH3808; wie die FischeH1709, die gefangenH270 werden im verderblichen NetzH4685, und wie
die VögelH6833, die in der SchlingeH6341 gefangenH270 werden: gleich diesenH1992 werden die MenschenkinderH1121 H120

verstricktH3369 zur ZeitH6256 des UnglücksH7451, wenn diesesH7945 sieH1992 plötzlichH6597 überfälltH5921 H5307. [?]H7451

13 AuchH1571 diesesH2090 habe ich als WeisheitH2451 unterH8478 der SonneH8121 gesehenH7200, und sieH1931 kam mir
großH1419 vorH413: 14 Es war eine kleineH6996 StadtH5892, und wenigH4592 MännerH582 waren darin; und gegenH413 sie
kamH935 ein großerH1419 KönigH4428, und er umzingelteH5437 sie und bauteH1129 großeH1419 BelagerungswerkeH4685

gegenH5921 sie. 15 Und es fandH4672 sich darin ein11 armerH4542 weiserH2450 MannH376, derH1931 die StadtH5892 durch
seine WeisheitH2451 retteteH4422; aber keinH3808 MenschH120 gedachte diesesH1931 armenH4542 Mannes. [?]H2142 [?]H376 16
Da sprachH559 ichH589: WeisheitH2451 ist besserH2896 alsH4480 KraftH1369; aber die WeisheitH2451 des ArmenH4542 wird
verachtetH959, und seine WorteH1697 werden nichtH369 gehörtH8085.

17 WorteH1697 der WeisenH2450, in RuheH5183 gehörtH8085, sind mehr wert alsH4480 das GeschreiH2201 des HerrschersH4910
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unter den TorenH3684.

18 WeisheitH2451 ist besserH2896 alsH4480 Kriegsgeräte; aber einH259 SünderH2398 vernichtetH6 vielH7235 GutesH2896. – [?]
H3627 H7128

Fußnoten

1. O. in Erwägung gezogen
2. O. und ich suchte dies alles mir klar zu machen
3. d.h. in der Zukunft verborgen
4. W. Alles ist so wie allen
5. Eig. Begegnis, Zufall; so auch V. 3
6. Eig. Tollheit
7. W. nach ihm, d.h. wenn es mit dem Menschen aus ist
8. Eig. was deine Hand erreichen mag
9. And. üb. mit veränd. hebr. Interpunktion: Alles, was deine Hand zu tun findet, das tu mit deiner Kraft

10. Wiederum sah ich
11. Eig. er fand darin einen usw.
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